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 Anfrage 02/2018 

Heusenstamm, 21.2.2018 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

hiermit fragen wir in Verbindung mit dem Rainbow-House an: 

1) Tatsächliches Alter 

Etwa 40 Prozent der minderjährigen unbegleiteten Flüchtlinge MUFL/UMA sind laut Schätzung der 

Münchner Sozialreferentin Brigitte Meier (SPD) nicht minderjährig und "45% würden beim Alter 

schummeln".  Da die Betreuung von UMA mit 5000-6000€ pro Monat doppelt so teuer ist, wie die 

Betreuung von nicht-minderjährigen Flüchtlingen ist es eine wichtige Pflicht, die Einordnung korrekt 

vorzunehmen. 

a) Sind der Stadt/Kreis/PP Fälle bekannt, bei denen Zweifel am Alter bestehen? 

b) Hat die Stadt/Kreis/PP Anstrengungen unternommen, das Alter zu überprüfen (wenn ja welche?) 

c) Wie viele UMAs aus dem Rainbow-House haben einen Geburtstag 1.1. oder 0.0. oder nur ein 

Geburtsjahr? 

d) Wie viele aller Flüchtlinge in Heusenstamm/Kreis haben einen Geburtstag 1.1. oder 0.0. oder nur 

ein Geburtsjahr? 

2) Wie hoch ist die Belegung in der Asylunterkunft Rainbow-House und wie viele der dort untergebrachten 

Personen ist Stand heute nicht mehr minderjährig? 

3) Ende 2017/ Anfang 2018 wurden 20 Flüchtlinge ausquartiert. Wo, in welcher Stadt und wie wurden 

diese untergebracht?  

4) Sollen weitere UMAs in nächster Zeit ausquartiert werden und wenn ja wohin? 

5) Der Leiter der Unterkunft von der PP GmbH sprach im Kreisjugendausschuss, dass sich im Umfeld des 

Rainbow-House regelmäßig auch Gefährder aufhalten ,die Vergewaltigungen, Messer- und andere 

tätliche Angriffe begangen haben hätten und die Jugendlichen beeinflussen würden.  

a) Welche Beeinflussungen konnten hier festgestellt werden und warum sind diese Gefährder trotz 

angeblicher Verdunkelungsgefahr nicht in Haft?  

b) Wurden Bewohner zu Straftaten angestiftet? 

c) Wurden hier Verstöße gegen das Waffengesetz festgestellt und wenn ja welche? 

d) Gab es Übergriffe der Gefährder auf Heusenstammer Bürger und wenn ja welche? Wo wurden die 

Messerstechereien, Vergewaltigungen und andere Straftaten verübt? 

e) Wie wurde sichergestellt, dass diese Gefährder nicht auch Bürger, Kinder und Jugendliche auf dem 

Weg  von und  zur Sportanlage Martinsee gefährden? 

6) Wurden Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten von Personen aus dem Rainbow-House begangen? Bitte 

Angabe der Anzahl und Arten von Straftaten und Ordnungswidrigkeiten. Gab es Verstöße gegen das 

Waffengesetz (z.B. Führen von Messern mit einer feststehenden Klinge länger als 12cm) und wenn ja 

wie viele und welche? 

7) Wie viele Feuerwehreinsätze gab es und warum konkret? Bitte tabellarische Auflistung. 
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8) Wie viele Polizeieinsätze gab es und warum. Bitte tabellarische Auflistung. 

9) Wie ist die Aussage vom Leiter der Einrichtung zu verstehen, dass "bei ambulanter Betreuung und 

Wegfall der Security, der Terror einzieht"? Wie ist das zu verstehen und wie sieht das Konzept der 

Stadt/Kreis hier aus? 

10) Bitte tabellarische Zusammenfassung der Bewohner nach Staatsangehörigkeit in Vergangenheit und 

aktuell. 

11) Bitte tabellarische Zusammenfassung der Bewohner nach Asylstatus/Aufenthaltsstatus (insbesondere 

abgelehnte und endgültige abgelehnte Bewerber) in Vergangenheit und aktuell. 

12) Wie ist der geplante Umgang mit abgelehnten und endgültig abgelehnten Asylbewerbern? 

13) Bitte tabellarische Zusammenfassung der Bewohner nach Ausbildungsstand / Schulabschluss bzw. ob 

eine Ausbildung oder eine bezahlten Arbeit nachgegangen wird (mit Branchenangabe). Wie viele haben 

die Schule oder Ausbildung abgebrochen? Vergangenheit und aktuell.  

14) Bitte tabellarische Zusammenfassung der Bewohner nach Deutschkenntnissen in Vergangenheit und 

aktuell. 

15) Wie viele Analphabeten befanden sich im Rainbow-House in Vergangenheit und aktuell? 

16) Laut dem Leiter des Hauses haben  37% im Rainbow-House psychische Probleme. Wie viele Bewohner 

befanden und befinden sich dauerhafter psychologier/psychiatrischer Behandlung? Bei wie vielen ist 

mit erhöhter Gewaltbereitschaft zu rechnen? 

17) Laut dem Leiter des Hauses "lässt sich ein geregelter Tagesablauf sich nicht organisieren ".  Bitte 

ausführliche Erläuterung, warum dies der Fall sein soll. 

18) Welche Ausgaben sind im Zusammenhang mit dem Rainbow-House von der Stadt/Kreis getätigt 

worden? Bitte Aufschlüsselung nach Ausgabenarten (Miete/Pacht, Personal, Security, Deutschkurse, 

usw.). 

19) Das Rainbow-House wurde lau t Zeitungsberichten mal 150 und mal für 90 Jugendliche hergerichtet. 

a) Wie kam es zur Reduzierung von 150 auf 90? Wie viele Jugendliche wurden maximal 

aufgenommen? 

b) Wie sah die Belegung seit Eröffnung im Zeitablauf aus? 

c) Wie hoch ist die Fluktuation? 

20) Welche Zuschüsse / Einnahmen / Erstattungen sind im Zusammenhang mit dem Rainbow-House an die 

Stadt/Kreis geflossen? 

21) Welche Gesamtkosten sind durch die Stadt/Kreis bis zum Ende der zehnjährigen Gesamtpachtdauer an 

den Investor zu zahlen? 

22) Wie sieht die weitere Planung für das Rainbow-House aus? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Carsten Härle 

AfD-Fraktionsvorsitzender 


